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ERASMUS-ERFAHRUNGSBERICHT 
 
 
 
 
 

 
Name:  Anonym 
 
Studienrichtung: Applied Limnology 
 
 

 
Gastinstitution: European Academy (EURAC) 
 
Studienjahr: 2020/2021 
 
Aufenthaltsdauer: von 15.3.2021             bis  14.9.2021 
                      
 

 
Veröffentlichung des Berichts 
 
Ich willige ein, dass der vorliegende Erfahrungsbericht inklusive der oben angegebenen Daten 
(Studienrichtung, Gastuniversität, Studienjahr, Aufenthaltsdauer) auf der Website des 
Zentrums für Internationale Beziehungen zum Zwecke des Informationsaustausches in Bezug 
auf den Studienaufenthalt veröffentlicht, sodass sich künftige interessierte Outgoings über 
Ihre Erfahrungen an der Gastinstitution informieren können.  
X ja nein 

 
Die Einwilligung ist freiwillig und kann jederzeit ohne Angabe von Gründen mit Wirkung für 
die Zukunft widerrufen werden. Ein etwaiger Widerruf kann jederzeit per E-Mail an 
erasmus@boku.ac.at erklärt werden. 
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FOLGENDE PUNKTE WÄREN FÜR SPÄTERE OUTGOINGS SPANNEND: 
 

1. Stadt, Land und Leute + soziale Integration 
 
Bozen ist eine sehr schöne und gemütliche Stadt, wo es zwar kulturelles Angebot gibt aber 
auch nicht sehr viel los ist. Als Österreicherin nach Südtirol zu gehen ist sehr unkompliziert, 
da auch Deutsch gesprochen wird und sich viele Aspekte der Kultur nicht unterscheiden. 
Deshalb ist die soziale Integration sehr einfach.  
 

2. Unterkunft 
 
Ich habe in einer Wohnung meiner Familie gewohnt. Sonst können die Mietpreise in Bozen 
und Umgebung sehr hoch sein.  
 

3. Kosten 
 
500€/ Monat (Weil keine Miete). Fahrtkosten sind okay mit dem Südtirolpass. Das Essen kann 
aber eher teurer werden im Vergleich zu Österreich.  
 

4. An- und Abreise (Verkehrsmittel) 
 
Zug, fährt regelmäßig und meistens auch sehr verlässlich.  
 

5. Sonstiges (Visum, Versicherung, etc.) 
 
Kein Visum und auch keine Versicherung über den Arbeitsgeber.  
 

6. Beschreibung der Gastinstitution/des Praktikumsgebers 
 
Die EURAC ist ein recht großes (600 Personen) Unternehmen, mit vielen verschiedenen 
Instituten die mit einem Schwerpunkt auf Südtirol forschen. Ich war in dem Institut für alpine 
Umwelt, in welchem viele nette und motivierte Leute arbeiten.  

 
7. Praktikumsbetreuung vor Ort 

 
Super!! Ich wurde immer sehr gut betreut, da auch trotz Corona immer jemand vor Ort war 
an den ich mich wenden konnte. 
 

8. Tipps und was man sonst noch unbedingt wissen sollte  
 
Erasmus beantragen ist sehr hilfreich, da die Lebenserhaltungskosten in Bozen eher teuer 
sind. Unbedingt Bergausrüstung mitnehmen, die Berge in Südtirol sind wunderschön! 
 

9. Resümee 
 
Es hat mir sehr gut gefallen und ich habe viel gelernt. Großartiges Team und Institut mit 
vielen begeisterten Leuten. Ich würde das Praktikum sofort wieder machen.  


